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Das Projekt

Im Rahmen des Förderprojekts „Aufstieg durch Bil-

dung: offene Hochschulen“ wird seit 2014 an der 

Hochschule Düsseldorf (HSD) mit dem Zentrum für 

Innovative Energiesysteme (ZIES) sowie dem ex-

ternen Partner Fachverband Sanitär Heizung Klima 

NRW (FV SHK NRW) der berufsbegleitende Bachelor-

studiengang „Haus-, Energie- und Anlagentechnik“ 

als Weiterbildungsangebot für lebenslanges Lernen 

im Handwerk entwickelt.

Zielgruppe HEAT

Ziel des Studiengangs ist es, das Handwerk, insbe-

und akademische Bildung miteinander zu verzah-

nen. Ebenfalls soll der MINT-Bereich weiter gefördert 

werden. Interessierte der Branche mit Hochschul-

zugangsberechtigung und Zulassung zur Meister-

vorbereitet werden, einen eigenen Betrieb zu führen 

sowie den Herausforderungen von morgen wie dem 

technischen Fortschritt, der Digitalisierung oder der 

Energiewende gewachsen zu sein.

Inhalte und Abschlüsse

Der Studiengang führt nach 9 Semestern zu einem 

Bachelorabschluss im Ingenieursbereich mit Spezia-

lisierung auf Fachthemen der SHK-Branche. Zudem 

sind die Teile 2 und 3 der Meisterprüfung enthalten 

und lassen sich dementsprechend anrechnen. Inhalt-

lich werden technische, betriebswirtschaftliche sowie 

juristische Themen gelehrt. 

Die Dozierenden

Für HEAT lehren sowohl Hochschulprofessoren/ innen 

als auch berufserfahrene Dozierende aus der SHK-

Branche. Die Lehrenden werden von speziell ausge-

bildeten Angestellten bei der Erstellung von E-Lear-

ning-Content unterstützt. Dadurch wird sichergestellt, 

dass in der Lehre auf vielfältige innovative Konzepte 

des Blended-Learning zurückgegriffen werden kann.

Wie geht es weiter?

Nach der Akkreditierung soll im Jahr 2022 zum Win-

tersemester der erste Durchgang des Studiengangs 

HEAT angeboten werden. Etabliert wird HEAT vor-

aussichtlich als Franchise zwischen der Handwerks-

kammer Düsseldorf und dem Fachbereich Maschi-

nenbau und Verfahrenstechnik an der Hochschule 

Düsseldorf. Nach Projektende im Juli 2020 werden 

Interessierte des Studiengangs über wichtige Meilen-

steine der Etablierung von HEAT sowie dem voraus-

sichtlichen Start des Studiums und Formalitäten über 

einen Mail-Verteiler auf dem Laufenden gehalten.  

Organisatorische Besonderheiten des Lernens

Organisatorisch zeichnet sich HEAT durch die Leh-

re in Randzeiten aus, die es den Studierenden er-

möglicht, ihren Beruf und die Familie mit der Wei-

Freitagabenden sowie an Samstagen ganztägig in 

Kleingruppen statt. Unter der Woche gibt es Webi-

nare, an denen Studierende bequem von der Arbeit 

oder von Zuhause teilnehmen können.

Das Erlernen von Inhalten im Selbststudium an-

hand von zur Verfügung gestellten Materialien ist 

ebenfalls ein Teil des Lernkonzepts. Zur optimalen 

Verzahnung von Theorie und Praxis werden regel-

mäßig Besuche von Unternehmen durchgeführt. 

Individuelle und unterstützende Angebote für die 

Studierenden sind bspw. gegeben durch Ma-

the-Vorkurse und die Erreichbarkeit der Dozieren-

den außerhalb der Präsenzen. 

Sabine Kober

Projektleitung

Telefonnummer: +49 211 4351-9331

E-Mail: info.heat@hs-duesseldorf.de

Weitere Informationen unter

https://weiterbildung.hs-duesseldorf.de/heat

Interesse?

Für Informationen zum Start des Studiengangs

abonnieren Sie unseren Newsletter mit einer 

E-Mail an uns!

Träger und Projektpartner
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